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Bürgervereinigung.Gesternist ineiner
Wohnungwährungerwartestraße17der
JalousienfabrikantJohannGlöhner
BurgvonSie gestorben .DasLeichen

halt ihrnachariasBegängnisfindet morgen ,dann 2 .

vomTramhauseaus statt .DieMitglie¬
derderOrtsgruppeFührungderBürger¬
unreinigung ,welcherderVerdorbene
angehörtewerdengebeten ,sichan
demLeichenbegängnisserechtzahlreich
zubetheiligenundmitihrenAbzeichen

erschinen .

OmnibusverkehrnachNeuwaldegg.
von Seite angelangen worden in

bei der Indication der Tramma
Dornbachseitens desStellführinhebers
ConrathSteilwegenaufgestellt ,welche

den Verkehrnach Qualdeggzu
jederTageszeitvermitteln.

WienerStadtrath .
Sitzungvom5 .Juli1901.

Vorsitzenderv .B .Dr .Neumarer.
NacheinemAntragedes W .Fiedler

wird demAnsuchendesMinisteriums
des Innerenauf weitereWieseder
Localitätenimallen Rathhauseauf
die ZeitvonfünfJahrenjedochmit
injährigenKündigungsrechtFolge

gegeben .
für RenovirungenimGemeinde¬

hauseHoffstadtSchmiedgasse18werden
4900rbewilligt .

M .TomolaberichtetüberdieGe¬
wahrungvonRemunerationenan
Lehrpersonenanlässlichdesfrüher
bestandenenSpaunterrichtessowie
überVolausansuchenvonLeheinen
undKindergerinnen .DenAnträgen
wirdzugesinnt.

derselbeRadtrathberichtetüberdasAn¬
suchendesVereineszurGründungeines
Gymnasiumsin WahrungumÜberlassung
einigerLehnzimmerimstädteSchulhauseOt¬
taggasse17undbeantragtdengenannten
VereinfürdieDauerdasnächstenSchuljahre
zweiweitereLehrzimmerin obigemSchu¬
Hauseeinentgeltlich,jedochunterAufrechthal¬
lungallerfestgesetztenBedingnissezuüber¬
lassenunddienothwendigenkleineren
Herstellungenetc .miteinemKostenauf¬
wandevon500 .zubesorgen.Angenom¬

nun

S.R.Fiedler,welcherseinerzeitanläßlich
derBudgeldebatte,diePflasterungdesRitt¬
gesbeantragte,berichtethatüberdie

Ergänzung,desvomMagistervorgelegten
schlange ,undbranten
nichtblos ,wiebishergeplantwar ,die
rechte Seite dieses nach
dielinkevollständigausgepflastertwer¬
de .DiehiefürnothwendigenMehrkosten
von 200 l .gegangen .Un¬

genommen
NacheinemBerichtedesH .Rissang

wirddasProjektfürdieBeleuchtungder
Geringergassein Simmeringzwischen
derKaiserEbersdorferstraßeu .demSe¬
schlechtwegRosen1860genehmigt.

demProjectefür dieKanalisierung
derAntonsplatzesinLavorisen-Kosten
14620f 80 wirdzugestimmt.
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StiftungsplätzefürMädchen.Für
dasSchuljahr1901/2kommenander
Carl ,dieseschenFortbildungsschule
fürMädchen,MargarethenNo14hund,
thurnplatz25Stiftungsplätzefürmit
tellose,nichtmehrschulpflichtigeMäd¬
chenzurBesetzung.DieGesucheum
AufnahmeindieseSchule,welchesei¬
gehrensindundmitdemZuständig¬seitsnachweisenachWien,demEnt¬
lassungszeugnisseausderVolks¬
undBürgerschuleundeinemlega¬
lenMittellosigkeitszeugnissebelegt ,
seinmüssen,sindbiseinschließlich
17 .Juli1901.zwischen8und2Uhr

in der le Be¬
So zu über¬chen .GelehrtwirddieAusführung

von Wasche ,Kleidern ,Sichereien
dasZeichnen,dieeinfachu .doppel¬
te BuchhaltunginStenografiederdurchdie UntersuchungvonStunden,
arbeiten erzielte Verdienstwird
denSchülerinnenin derErstenpostio¬
reichischenSparkasseangelegt.

BeschränkungderSchiffahrt,in¬
nancanae .Infolge Verfügungder
Don Canal -Inspection vom
27 .Junil . . ,wirdausAnlassdersei¬
der AlterbhausmündungimWie¬
ner DonancanalstattfindendenTag¬
gerungsarbeitenimInteresseeines
gesichertenSchiffahrtsbetriebesder
hernRuderschiffahrtsverkehrin
der StreckeBrigitta bisAu¬
gartenbrückevom4 .Juli . J .an
bis auf weiteresauf dietägliche
Mittagmitvon12Uhrbis2Uhr

an Wochentagenbeschränk .
KinderundBlumen .Verflossenen

SamstagfandimTurnsaalderMädchen.
Volksschule,JosefstädtLangegasse36
eineeigenartige ,innigeu .festliche
Versammlungstatt .DerVereinder
WienerGartenfreundehatsichzur
Aufgabegemacht ,auchin Wien ,an¬
lichwieinvielenStädtenDeutschlands
die Blumenpflegebei derSchuljugend
zufördern.ZurErreichungdieseslo¬
benswerthenZieleswurdenEndeApril
l .J .versuchsweisean105Schulkinder
desBezirkesJosefstadtangeregelte
Stockungvertheilt undderletzte
SamstagwarnichtbloseinFreuden,
lag ,sondernaucheinPrüfungstag ,
andemdieSchulkinder,diezuHause

gepflegtenundherangezogenen
PflänzchenzuröffentlichenBesichtigung
ausstellten .Die vomObmann¬
Stellvertreter des Vereines ,Bürger¬
schullehrerBallasangeregte ,und
durchgeführteVersuchkann ,als
glänzendgelungen ,betrachtetwor¬
denundder Vereinwirdfreudig
im kommendenJahre die Lustan
der Blumenpflegeunter denSchul¬
Kindern ,durchAustheilenvonPflänz¬
lingen in größerem Umfangezu
förderntrachten .Vondenausgetheil¬
ten Topfgewachsen ,wurdenalle bis
auf drei in vollkommenerEntwick¬
lung ,viele in schönemBlutenschmuck
ausgestellt,eszeigtesich ,daßdiealte,
teneFreundschaftzwischenBlumenund
Kindernnochgeschwächt,fortbesteht.Der
VereinsausschusshattekeinleichteAr¬

auchbei aus der großen ,also
gepflegtenPflanzendiepreiswürdigsten
zuverzeichnen.NacheinemvomVor¬
standsmitglied,Cararogehalteten,die
BedeutungunddieWichtigkeitderBlumen¬
schlagebetreffendenVortragewurden
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